
Tod in der Gerichtsherrenstube
Am kommenden iVfittwoch fin-
det im Rahmen der Schweizer
M o rdsta ge die W einfe lde r
Morrlsnacht stqtt. Ab tr9.30 Uhr
Iesen dte Autoren Mttra DevI,
Iutta Motz und Peter Höner aus
ihren Krirnis.

ANDREAS SCHILDKNEGHT

WEINFELDEN * rrKeuchend und
röchelnd kippte er seitwärts von sei-
nem Stuhl, als das Gift in seinen Atiern
zu wirken begann. Sein massiger Kör-
per erzeugte beim Aufprali auf den
Holzboden der Gerichtsherrenstube ei-
nen dumpfenlbn. Das Lächeln in ihrenr
Gesicht erstarrte), so oder ähnlich
könnte eine Szene aus Mitra Devis ex-
tra für die Weinfelder Mordsnacht ge
schriebenen Krimi lauten. Gestern
konnten der Schriftstellerin jedoch kei-
ne Ei.nzelheiten überdie Geschichte mit
dem Titel <Der Graf von Weinfeldenv
entlockt werden. Nurso yiel: Es sterben
mehrere Personen und jemand tässt in
der Gerichtsherrenstube sein [-etlen.
Genau in diesem Raum des Restaurants

Autorin Miha Devi wird an der Mords-
nacht in Weinfelden ihren eigens daftir
geschriebenen Krirni uDer Graf von Wein-
feldenr lesen. BrLD ANDREAs scHrLDKNEcHr

T'rauben, in dem die Cieschichte spielt,
lvird Devi aus ihrern Ifu imi vorlesen.
Wie Brigitt Näptiin von der organisie-
renden lVeinfelder Kulturkommission
gestern bekanntgab, heginnen die Le-
sungen clerAutoren um zirka 20 Uhr.

Einmalige Gelegenheit

Der Einhitt ist frei. Zur Einstimmung er-
halten a]le Zuhörer ein Glas blutroten
Wein" WerLust hat, karrn sich zusätzlich
vor den Lesungen ein mordsmässiges
Gericht aus der Traubenküche bestel
len. Wirtin Olivia tr,anser rmd ihrTearn
haben sogar ein <Graf-von-Weinfelden-
Menür kreiert. DerPlatz bei den Lesun-
gen ist begrenzt. Rund 70 Personen
fasst die {}erichtsherrenstube. trFalls
derAnsturm sehr gross ist, haben wir
die Möglichkeit die Lesungen von Iutta
Motz und Peter Höner parallel irn Cooli-
nariurn im Keiler durchzuführeu, er-
klärte Näpflin. llie Besucher kämen
dann abwechlungsweise in den Ge-
nuss der drei Lesurrgen. Im Rahmen
der \lordstage finden in der ganzen
Schweiz in insgesarnt lB verschiedenen
Orten Mr:rdsnächte statt.
glae+eservationen; Telefon: O71 622 44 44.

IFesselnde Geschichten, spannendes Leben
Die Schrifutellerin und Malerin Mitra
Devi wurde 1963 ix Zrürich gehoren.
Xhr Lebenslauf liest sich wie eine span-
nende Geschichte. Schon fnih schreibt
sie Texte und zeichnet Bilder dazu, We-
gen mangelnden Kreativität bei der Ar.
beit bricht Devi ihre KV-Lelare ab und
unternimmt Reisen.Als 17 Jährige lel>
te sie zwei Jahre lang in Israel. Mit 20
Iahren besucht si.e eine Zi.lrcher Schule
für Cestaltung. Nebst dem Schreiben

und der Malerei arbeitete Mitra Llevi
unter anderem a1s Edelsteinschleife-
rin, Gärtnerin unrl Faketpöstlerin.

Nach einerÄusbitdung mit 28 latr-
ren als Sozialarbeiterin und turbulen-
ten Iahren mit 20 Umzügen, zieht sich
die Krimiautorin 2001 für eineinhalkr
Iah-re in ein Häuschen in den Bergerl
zurück, um dje Erstfassung eines Fan-
tasy-Rornans zu schreiben. 2003 bis
2004 erscheinen schliesslich ihre

tsücher' <Die tsienenzüchteriru, <tsIü
tenweiss und Rabenschwarzl, sowie
nGalgenvögeb. Im kürztrich veröffent-
lichten Sarnmeltland riTatort Schweizl
ist nun Deyis neustes Werk <Der Graf
von Weinfeldenr nebst allen anderen
Geschicfiten der Mordstage 2005 ent
halten. Mih'a De;vi versucht lebendige
Figuren, das richtige Mass an Span=
nirng und Hurnor in ihren Geschichten
zuvereinen. fask)


